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Objekt: Issa

Museum: Münzkabinett
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030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Hellenismus

Inventarnummer: 18263097

Beschreibung
Spuren einer Überprägung.
Vorderseite: Kopf der Athena mit korinthischem Helm nach l.
Rückseite: Hirsch nach r.
überprägt: Die Münze oder Medaille wurde als Rohmaterial für eine neue Prägung genutzt
und ein weiteres mal geprägt.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 4.63 g; Durchmesser: 18 mm;

Stempelstellung: 11 h

Ereignisse

Hergestellt wann 225-200 v. Chr.
wer
wo Vis (Kroatien)

Besessen wann
wer Arthur Löbbecke (1850-1932)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Osteuropa

Schlagworte

https://smb.museum-digital.de/object/182206


• Antike
• Bronze
• Gegenstempel, Erasionen u.a
• Gott
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Stadt
• Tier
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